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Pädagogisches Szenario 1

Thema:                  Sind Medien glaubwürdig?

Unterrichtsfach:   Deutsch

1. Projektursprung

Schüler sind viel zu vertrauensselig. Sie glauben vor allem dem Geschriebenen, speziell den Zeitungsmeldungen.

2. Ziele

· Die Schülerinnen und Schüler werden darauf sensibilisiert, sich Gedanken zum Wahrheitsgehalt und zur Wichtigkeit von Nachrichten zu machen.

· Sie lernen über Medienberichte zu diskutieren.

· Sie lernen Methoden und Kriterien kennen, Meldungen zu beurteilen und in einen Zusammenhang einzuordnen. 

· Sie bereiten die Präsentation ihrer Ergebnisse (Excel) vor der Klasse vor.

· Sie benutzen Suchstrategien zur Informationsbeschaffung im Internet.

· Beim zukünftigen Medienkonsum werden die Schülerinnen und Schüler die Inhalte kritisch hinterfragen.

3. Konzept
	Zeitplan

Lektion  
	Inhalt
	Begründung
	ICT-
Anwendung

	1
	Start

30’

40’
	Die Schülerinnen und Schüler er​halten 10 verschiedene Meldungen (Text, Bild Grafik) zur Beurteilung ihrer Glaubwürdigkeit mit Quellen​angabe (Tipp: Zeitungsausgaben vom 1. April). Sie kreuzen auf ei​nem Arbeitsblatt „wahr“/“unwahr“ an. (Einzelarbeit)
Zur Überprüfung der Ergebnisse werden den Schülerinnen und Schülern 4 verschiedenfarbige Karten verteilt (grün = wahr / rot = falsch / orange = weiss nicht und blau = interessiert mich nicht. Ein Schüler trägt die ermittelten Ergeb​nisse in eine vorbereitete Excel-Tabelle ein, anschliessend erfolgt die Darstel​lung der Ergebnisse in einem Dia​gramm. Die Tabelle wird gleichzei​tig mit der Ermittlung der Daten gebeamt..

Am Schluss der Präsentation der Meinung durch Aufstrecken der Kärtchen nimmt man im Gespräch Bezug auf die Entscheidungskrite​rien des Schülers.

Danach werden die Ergebnisse mit  den Lösungen verglichen.
	Wir wollen die Schülerinnen und Schüler mit dieser einführenden Lektion für die Grundfrage „Sind Medien glaubwürdig?“ sensibilisieren.
	Excel Tabellen - Diagramm, Aktualisiert mit Beamer projiziert
Der Einsatz des Computers in dieser Situation ist sinnvoll, um die Ergebnisse  visuell zu unterstützen

	2
	Start

10’
	Kartensatz mit verschieden Me​dientiteln wird von den Sch. Nach ihrer Glaubwürdigkeit an der Pin​wand geordnet. Bei Uneinigkeit mit Diskussion und Farbkarten eine richtige Reihenfolge ermitteln.

Ausgangspunkt für die Weiterarbeit ist eine Fernsehmeldung zu einem aktuellen Ereignis. Schüler erhalten  Meldungen über das gleiche Ereig​nis aus verschiedenen Zeitungen und Zeitschriften und vergleichen sie gruppenweise. Mit Hilfe eines Arbeitsblattes mit vorgegebenen Kriterien (Aufmachung, Inhalt, Um​fang, Sprache). werden die Artikel verglichen.


	Repetition, Faden zur ersten Lektion finden
	

	3
	Start

20’
	Die Schülerinnen und Schüler su​chen im Internet nach Zeitungsbe​richten zum gleichen Thema (Lehr​person richtet vorgängig  Google News-Alert ein). Zum selben Thema suchen sie Websites, welche über das Ereignis berichten

Auflisten der Ergebnisse in einer Glaubwürdigkeitsrangliste, auf Ar​beitsblatt notieren lassen.
	Die Schülerinnen und Schüler sollen ein Instrumentarium erhalten, welches es ihnen erlaubt, aus den Medien die subjektive Wahrheit zu erfahren.

„Der Abstand zwischen Wahrheit und Lüge ist gleich gross wie der zwischen Auge und Ohr“
	Internet

Suchmaschine

(googeln)

News-Alert

	4
	Start
	Schülerinnen und Schüler erhalten eine fiktive Zeitungsmeldung (Schwindelgeschichte). Nach den obigen Arbeiten müssten sie jetzt sensibilisiert sein, kritisch zu lesen und die Unwahrheiten in der Ge​schichte entdecken (z.B. Streit um die Petersilinsel vor der Küste Ma​rokkos). 
	Prüfen, ob dir Schülerinnen und Schüler fähig sind, Unwahrheiten heraus zu filtrieren.
	


4. Voraussetzungen

· Zugang zum Internet

· Schülerinnen und Schüler sind vertraut im Umgang mit dem Internet.

· Vertrautheit mit Excel

· PC und Beamer im Schulungsraum

· Evaluierungs- und Beobachtungsinstrumente für die Lernenden

· Die Arbeiten werden nicht benotet. Die Lernenden beurteilen selber, ob ihre Haltung gegenüber Medieninhalten kritischer geworden ist.
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